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Neues Kino aus der Arabischen Welt 
eurient e.V. lädt ein zur dritten „Arabischen Filmwoche“ 

 
Vom 21. bis 26. Mai 2009 laden eurient e.V. und die Cinémathèque Leipzig 

in der naTo zur dritten Arabischen Filmwoche ein. Auch in diesem Jahr 

werden acht teils preisgekrönte Spielfilme aus dem arabisch-islamischen 

Raum gezeigt, darunter der provokante ägyptische Blockbuster »The 

Yacoubian Building«, die algerischen Erfolgsfilme »Délice Paloma« und 

»Viva L'Aldjerie«, sowie das palästinensische Roadmovie »Salt of this Sea« 

und die marokkanische Heavy-Metal-Doku »Les Anges de Satan«. 

Umrahmt wird das Programm von einer Reihe ägyptischer Kurzfilme, die 

vor dem Hauptfilm gezeigt werden. Darunter der in Ägypten vieldiskutierte 

Film The Elevator. 

Von Marokko bis Jordanien geben die Filme der diesjährigen Auswahl unterhaltsame Einblicke in das Leben 

im modernen Nordafrika und Nahen Osten, indem sie Alltag, soziale Probleme, aktuelle Konflikte und 

Migration thematisieren. Dabei richtet das Filmfest seinen Fokus besonders auf die größte 

Bevölkerungsgruppe der Region: die arabische Jugend. Mit ihren Träumen und Frustrationen geraten 

insbesondere junge Frauen ins Blickfeld, die sie sich kreativ und pragmatisch von der Generation ihrer 

Mütter abzusetzen versuchen. Referenten vom Fach sowie geladene Regisseure werden 

Hintergrundinformationen zu den Filmen geben. 

Mit seiner großen Spannweite bietet die Filmauswahl einen tiefgehenden Einblick in das gegenwärtige, sich 

zunehmend innovativ und eigenständig präsentierende arabische Filmschaffen. Dieses neue arabische Kino 

schafft neue Perspektiven auf eine spannungsreiche Weltregion und hebt sich damit erfrischend vom 

hiesigen medialen Mainstream ab. 

Kuratiert von eurient findet die Arabische Filmwoche 2009 erstmals als ein Projekt des deutschen Netzwerks 

der Anna-Lindh-Stiftung in fünf Städten statt: Leipzig, Bonn, Kiel, Weimar und München. Das Programm wird 

maßgeblich finanziert vom Auswärtigen Amt und der Stadt Leipzig.  
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eurient e.V. wurde 2004 in Leipzig gegründet und engagiert sich für den interkulturellen Dialog zwischen 

Europa und der arabisch-islamischen Welt. Über 50 Mitglieder treten durch eine Vielzahl von Projekten und 

Veranstaltungen in Bildung, Kultur und Wissenschaft dafür ein, alternative Einblicke in eine Region zu 



bieten, die viele nur als Krisenherd kennen. 


